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Santen Eınblick In iıhr jeweıls ‚typısches‘ Interessen- un:! Arbeıitsgebiet geben. Aut
diese Weıse wırd aus einem inhaltlıch sehr heterogenen ammelwerk eın anspruchs-
volles theologisches Lesebuch. H.-J HÖöHN

VO BALTHASAR, HANS URSs, Christen siınd einfaltig (Krıterien 66) Einsi:edeln: Johan-
191° Verlag 1983 118
An diesem Tıtel 1St alles loben außer dem Tıtel Er wırd nämlıich manch eınen

möglıchen Leser lassen, gehe In dem Buch wıieder eiınmal nıcht hne
Ressentiments vorgetragene Attacken die „Theologen“, die sıch hıstorıisch der
phılosophısch des Geheimnisses bemächtigen ähnlıch WI1e 1n „Cordula” der In
„Kleine Fibel tür verunsıcherte Laijen”), un ıh: Iso davon abhalten, das Buch ZuUur
Hand nehmen. Wer das Buch dennoch lıest; sıch Iso durch den unzutrettende Ası-
soz1l1atıonen hervorrufenden 1ıtel nıcht abschrecken läfßt, wırd in reichster Weiıse be-
schenkt. Nıcht 1Ur wird mMI1t den befürchteten Attacken nıcht belästigt un: nıcht
DU versteht 1m Rückblick auf das N: Buch, WAS e MIt em Tiıtel auf sıch hat
und wiırd mıiıt ihm versöhnt), hat auf vergleichsweise wenıgen Seıten und 1ın
einfachster Sprache ıne Theologie dargeboten bekommen. Selten hat sıch eın
katholischer Theologe In unserer Zeıt meısterhaft tiet un: zugleich klar ber den
Alten Bund un: den Neuen Bund, ber Philosophie und Theologıe, ber negatıve
un: bejahende Theologie, ber den dreieinen Ott und den gläubigen Menschen,
ber Jesus un: dıe Kırche, er Geılst und Instıtution, ber Katholizıtät und Partıku-
arıtät der Kırche geäußert W1€ der Basler Theologe 1er LUL. Solch eıne Schrift
1St nur als Frucht jahrzehntelangen Studierens un Meditierens möglıch. Das Buch
umta{ßt wWwe1l Teıle un sechs „weiterführende Erläuterungen” Der eıl 1ST über-
schrieben „Einfalt als Haltung”, der zweıte „Einfalt als Fülle“ In diesen beiıden Teılen
geht w1ıe gESART nıcht wenıger als dıe Darbietung der yanzen christlichen
Glaubenslehre ıIn ihren Grundzügen. Eın Leitwort 1St dabei das biblische Wort A Eıin-
talt® das die Haltung Jesu dem Vater gegenüber bezeichnet un: gleichzeıtig den
gläubıgen Grundakt der Kirche un: des Christen umschreibt. In rüheren Schrif-
ten des Vf£.s begegnete dieselbe Grundhaltung bısweilen den Stichwörtern
„Christologischer Gehorsam“, „marıanısche Verfügbarkeıt”, „1gnatianısche Indıtte-
renz .  «“ Diese Haltung iSst die eINZ1Ig yemäße Antwort auf (Sottes Offenbarung. In der
Heılıgen Schriftt 1St vielen Stellen un: In immer wıeder Wendungen VO ihr
dıe ede Di1e Auslegungen der meılisten dieser bıblıschen Lexte zıehen sıch durch das
Büchlein hindurch Systematısch sınd die vorliegenden Ausführungen deurlich
durch dıe arl Barths Positionen erinnernde Annahme eıner Priorität des göttlı-
hen Offenbarungshandelns bestimmt. ber während Barth darüber eınen geschöpftlı-
hen Beıtrag ZUr Heilsökonomie meınte gänzlıch ausschließen mussen, rechnet
VO  — Balthasar ausdrücklich miı1t einem solchen. Wıe aussıeht, 1st 1er durch den Be-
oriff „Einfalt“ umschrieben. Man kann das vorliıegende Buch als ine katholische Alz
ternatıve Barths (und seıner Nachfolger‘ Theologie lesen. In der Struktur der
dargestellten Welt des Glaubens un der ihr sıch angleichenden Argumentationsweılse
kommen Anklänge und Erinnerungen Blondels un: de Lubacs Denken DAr

Geltung. In den „weıterführenden Erläuterungen“ werden einıge Einzelfragen VO
dem 1n den beiden erstien Teılen Erarbeiteten her beleuchtet, Was Theologıe, W as

Philosophie, WAasSs Exegese un W as schließlich Gebet sel1 Aut 70 mMu CS 1n der
Miıtte ohl heißen 1n einer VO ihm lesbaren Schrift irgendwiıe ımplızıert gefun-
den werden kann  &e Man ann dem Buch UE eıne weıte Verbreıitung und Beachtung
wünschen. LÖSER
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